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Amllicher Teil — Partie offtcielle 1

XEkulai ffeBMsi» tertfiW—llros ispaws — M »ri
A of der seinerzeit von Jöbabd Meyer, alt Waisönvogt, in Äescb,

besessenen Liegenschalt sind u. a. -noch folgende Gründplaridrecbte
vorgestellt: u

1) In Gl. 460 Gült, Angangsdatutn und Errichtet unbekannt, Rata
fr. 190. 48.

2) In Gl. 400, Angangsdatuto uhd Erricbter unbekannt, wurde tficbtä
angewiesen, weil das betreuende Pfand uiobt haftbar «ei. >

3) In Gl. 700, laut Transfix Gl. -315 Gült, angegangen 24. Februar
1813, errichtet von Peter Br-unner, Pfohien,-Rata Fr. 200.

4) In Gl. 200, laut Transfix 131 Gl. 10 Scbl., angegangen 24. Juni,
Rata Fr 13. 43.

5) In Gl. 400 Gült, Augangsdatum und Erricbter unbekannt, Rata
Fr. 114. 28.

6) In Gl. 200 Gült, angegangen 2. Februar, Anteil Fr. 91. 43.
7) In Gl. 100 Gült, angegangen ,29. Seiftember, Anteil Fr. 36.57.
8) In Gl. 120, zinsfällig 9. Juli, Anteil Fr. 228. 57.
'9) In Gl. 492, Angang und Erricbter ulibekannt, Fr. 305. 71.

Diese neun Kapitalpösten sollen schon längst abhezabft.soin. Dieselben
Wurden seit Jabrzelniten triebt mehr verzinst; es1ieblen jedoch die
Ausweise Über die be'biuptete A'bbezäblong. .'a n

In AnWendängldes Art. 870 des Z. 'G. B. werden biemit die Gläubiger
•der vorgenannten neun Kapitalposten aufgefordert, sich inöert JäbreSfrJStjA-
von dieser Pobbfcation an gerechnet, bei der 'unterzeichneten Atntsstelle
zu melden, anso'nst die betreffenden Titel ^als jrraftlos erklärt werden.

Er Uä e üis ete ,'idia 7. J$nn«r 1948. ^
Der Gerichtspräsident von Jlitzkirch: J. Elmiger.

Nachbenannter Werttitel wird vermis'st:
Gült von Gl. 150T=(Fr. 285. 71, laut Transfix -Fr, 280. 85, angegangen

•den 11. Januar 1844, errichtet von "Leonz End, Wagner in Hitzkiroh,
haftend noch auf einem zu Hitzkircb gelegenen Haus, Dünggrube und
Garten.

~ Gemäss Art. 870 des -Z. G. B. wird hiemit der Inhaber der obge-
nannten Gült aufgefordert, dieselbe innert Tarhresfrist, von dieser Publikation

an gerechnet, der unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansogest
der Titel als jkraiftlps erklärt wird. ' (W 5J)

Ermensee, den 7. Januar 1913.

Der Gerichtspräsident von Hitihirch: J. Elmiger.

Nacbbenannte Gült wird vermisst:
Gült von Gl. 375 oder n. Fr. 714.29, angegangen-den 22. Juni 4829,

errichtet von Gebrüder Bonffa«, Jobann .und Josef Müller, von Weissenbach,

zugunsten dos Jos. Lz. flfltbrand, Armenpfieger, von iBoswil, ab *90
Aren Streitbaldenmatlo in der Gemeinde Scbongau.

Dieses Instrument sei anfangs der 4860er Jabre abbezahlt, Aber nicht
kassiert Woiden. * ~

Gemäss Art. 870jdes Z. "G."B. wird hiemit der Mhahpr der obgenaap-
ton Gült aufgefordert^ dieselbe innert Jahresfrist, von dieser, Publikation

.-an -gerechnet, der. unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, aesonst der
Titel als kraftlos erklärt wird. *" (W 6l)

Ermen see, den 7. Januar 1913.

p Der Gerichtspräsident von J&zkirdk: ,J. Eimigfir.

Der unbekannte -Inhaber der 3J£0/» Obligationen Nr. 301750, 30!7S1,
30.1752, 301948, 301949.der Schweiz. Bundesbahnen von 4899/1902, pit
Coupons Nr. 49, ,pör 30. Jqdi 4909 und ff., wird hiermit aufgefordert,
diese Urkunden binnen einer Frist von 3 Jahren, vom ersten Erscheinen
dieser Publikation irafSchweiz. Handelsamtsblatt an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter vorzulegen,- widrigenfalls deren Amortisation

ausgesprochen wird. • • ,fw 11')
Bern, den *8. Januar 1913.

J)cr Gerichtspräsidmtt III von Bern: Marti.

Auf Ansuchen des Jakob Marti, Baumeister inDjtsg, wird hiermit der
Inhaber des Originals der Versicherungspolice Nr. 21541, lautend auf die
Londoner Union Assacuranz-Sacietät vom 80. Dezember 1881, gemäss
Art. 851 0. R..,.in -Verbindung mit Art. 48 dos-Versidberungsgesetzes vom
2. April 1908 aufgefordert, dieso Urkunde" dem unterzeichneten Richter
innert der Frist •eines Jahres, vom -ersten Erscheinen im'Stfbweiz. Handels-
äm'tsblätt an gerachnel, .vorzulegen, .ansogst deren KraUlaserkl&r.ocg
erfolgen wird. (W 16*)

Anrbe-rg, den 44. Januar 4018.
Dor 'Gerichtapriieident': Zimmermann.

Ilaritteepta — feffektfatoBBcree — fepkoSeomem»

Ii Hauptregräter — f. Registre principal — I. ftegistro prinzipale

Ben — Beute — Beraa
Bureau Tracliselwald

Müller, Bäcker. — 1913. 13. Januar. Inhaber der Firma Feie#..
Haueter in Grünen zu Sumiswald ist Friedrieb Haueter, von Langnau, in
Grünen. Müllerei und Bäckerei.

-rMechanische Werk statte. — 13. Januar. Inhaber-der Firma
G. Muller in der Mauer, zu Sucniswald ist-Gottfried Müll»*, von Hasle, in
der Mauer m Sumiswald. Mechanische Werkstätte.
.9 • I XidwaiAen — Entcrwald-lc^lws — CifterwaldeB lutssa

y:
-n

Tu ch-, Mass-und A usstener geschäf t. —1913.44. Januar.
Die Firma Frau A. JoSler, Tuehhaudiang, in Stans (S. H. A. B. Nr. 494
vom 29. Juli 1909, pag. 1387, «od Verweisaugen), hat »ich aufgelöst.
Aktiven, und Passiven «hernimmt die Firma zß. JoHen in -Stans.

Inhaber der -Firma ß.Aoller in Stans ist Demigi Joller, van Dallenwli,
in-Stans, welcher'Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Frau
A. Joiler, Tucbbandlungs, übernimmt. Tucb-, Mass- und AnssteuergescbSft.

Bäckerei, Konditorei, Spezorelen. —14. Januar. Die
Firma Martin llolenstein, Bäckerei, Konditorei und Spezoretoandlung/ih
Beckenried (S. 'H. A. B. Nr. 62 vom 14. März 1908, päg. 431), ist infolge
Abtretung des Geschäftes erloschen.

Bäckerei, Kon di torei, Spezereien.—14. Januar. Inhaber
der Firma Fritz Qillerbrand m Beckenried ist Fritz Hillerbrand, von jfää
T^fiz (Bayern), in Beckeoried. Bäckerei, Konditorei und Spezereihandlnug.

m • o * ' ' •

Basel-Land — UÄle-Pauipagne — Sasflea-Canpagsa
1913. Ii. Januar. 'Der Verwältungsrät der Abtiengas^lschaL unter 4er

Firma Aktienziogelei Allschwil in Allschwil (S. llv A,,13.. Nr. 425 vom
2.'Dezember 1902, pag. 1697; Nr. 28 vom 4. Fdfortkr .T908,' p^ig. 18.6;
Nr. *202 vom 23. Oktober 1911, pag. 1770, und Nr.y .1 yöm 3. Januar 1912, "

pag. 4) erteilt an ihren Direktor Max Wassirier, von Aärau, in Allscbwjl,
das Rocht der Eiuzelühterschrift, wodurch desseri bisherige Kolleklivunter-
sebrift erlischt. Ferner ist die Kollektivunterschrift des Prokuristen Heinrieb

Harder erloscbeu. Einzelprokura wird erteilt an Ernst Nägeli, von
Kilchberg, in Basel wohnhaft.

Bierbrauerei. — 11. Januar. Die .Firma J,,Meyer, Bierbrauerei,
in Liestal (S. H. A. D. Nr. 35 vom 12. März 4883, ipag. '264), ist infolge
"Verzichts des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven <geben über Im
die Aktiengesellschaft «Brauerei Ziegelbof A. G.b in Liestal.

11. Januar. Unter dar Firma Brauerei Eiegelhof, A. G. gründet sieb
mit Sitz und Gerichtsstand in Liestal eine A k t i en ge s e 11 sc b a 11,
welche den Zweck hat, das bisher von der Einzelfirma «J. Meyer»,
Bierbrauerei zum Ziegelbof ihTAestail betriebene Bierbrauereigewerbe, weiches
sie mit Aktiven und Passiven übernimmt, weiterzuführen, mitälfen Neben-
fölgen, wie Erwerbung von Immobilien, die Pacht und Verpachtung solcher,
der Betrieb der Landwirtschaft und die Beteiligung bdi ähnlichen Tlnter-
nebmuugen. Die Gesellschaftsstatuten sind am 6. Januar 1913 festgestellt
worden. Di« Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Die Gesellschaft
beginnt mit der Eintragung in das Handelsregister. Das Gesellscbafts-
kapital beträgt Fr. 200,000 und ist in 200 Aktien >zu je Kr. 1000 eingeteilt
Die Aktien lauten' auf deu Namen. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen durch eingeschriebenen Brief und durch Veröffentlichung im
Schweiz. Haiidelsaratsblatt. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen
übt die Direktion aus, welche aus einem oder zwei Mitgliedern besteben
kann. Sie wird vom Verwältungsrät gewählt. Der. Direktor bat Einzel-
üotersebrift. Werden zwei Direktoren bestellt, so zeichnen .sie kollektiv
mitdinänder oder kollektiv mit einem Prokuristen. Einziger Direktor 3er
Gesellschaft ist Jakob Meyer, Vater, in Liestsl.

13. Januar. Die Genossenschaft .unter dem Namen Konsumverein Rirs-
felden in Birsfelden IS. H. A. B. Nr. 65 vom 14. März 191Ö, (pag. 44^)
bat in ihren Generalversammlungen ^vom 29. April 1910 und 17. Dezember
1912 ibre Stätuten revidiert. Die früher jniblizierten Tatsachensind dadurch
nicht geändert worden.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. eit. — Appenzello est.

1913. 14. Januar. Bei der Aktiengesellschaft unter der Firma Bad- &
SuhwimnianstHlt in Eerisau mit Sitz jn 'Herisau (S. H. -A. D. Nr. 298 vom
28. JuK 19<M, päg. 1190) sind Jobann Jakob Krisdbknecbt und Valentin
Baumann aus dem Verwaltungsrafte zurückgetreten. An deren Stelle-kind
duroh die Generalversammlung vom 18. -November 1912 -gewühlt worden:
Jakob Merz, von und in Herisau, als Präsident, und Jacob Hartma'nn, von
Mogeisberg (Kt. St. Gallen), In Herisau, als Kassier. Die beiden sind
statutengemäss hefqgt, kolloktiv die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Gesellschaft zu führen.

St. Gallen — St-Gäll — San Gallo ^ e]
1913. 13. Januar. Verein schweizerischer Eisenbahn- u. Dampfschüf-

angestellter, Kreisverein Buchs,Genossenschaft mit Sitz in Bucbs(S. H. A B.
Nr. 318 vom 14. August 1903, pag. 19690 und Nr. 161 vom 80. Mai 1898,
p8g. 665). Der Vorstand besteht zurzeit aus Tolgenden Mitgliedern: Mathias
Müntener, von Büchs, 'Präsident; Heinrich Husch, von "Sevelen, SakröfSfr;'
Jäkoh -Rhyner, von Bachs, Kassler; Gebhard Steipgruber, von Altstätten,
und Walter Tagmann, von Altstätten, Buchhalter; Mathias Sobwendener, roh
Büchs, und Alfred Oetlli, von Rotenhausen (Kt. Thurgau), Beisitzer; «rll©
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wohnhaft in Buobs. Der Präsident führt mit dem Sekretär oder einem
andern Mitglied des Vorstandes die recbtsverbindliobe Unterschrift.

Me ob an. Zimmerei, Baugescbäft. — 14. Januar. Die Firma
Conrad Schellenbaum, Zimmergescbält, in Rorscbaob (S H. A. B. Nr. 257
vom 16. Juli 1901, pag. 1026), ist infolge Ablebens des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma Wwe. K. Schellenbaum in Rorschach ist Helene
Sobeilenbäum-Raiher, von Wittenbach, in Rorschach. Die Firma
übernimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Conrad Schellen-
bäum». Mecb. Zimmerei nnd Bauscbreinerei. Reitbabnstrasse 36.

Stickerei, eto. — 14. Januar. Frau Elise Christinger-Beer und
Wera Elisabeth Cbristinger, beide von Engwang (Kt Tburgau), und wohnhaft

in St. Gallen, haben unter der Firma Christinger & Co. in St. Gallen
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 11. Januar 1913
ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haltende Gesellsobafterin ist Frau Elise
Christinger-Beer; Kommanditärin ist Wera Elisabeth Cbristinger mit dem
Betrage von Fr. 1000 (tausend Franken). Meob. Kunststickerei, Reparaturanstalt

und Ausrüsterei für Vorhänge. Rosenbergstrasse 34 b. Die Firma
erteilt Prokura an die Kommanditärin Wera Elisabeth Cbristinger.

14. Januar. Bagazer Hotelier-Verein mit Sitz in Ragaz (S. H. A. B.
Nr. 184 vom 25. Juli 1911, pag. 1270). Die Generalversammlung vom
1. Jnni 1912 bat < die Anflösung des Vereins beschlossen; derselbe wird
daher im Handelsregister gelöscht.

14 Januar. Hotelier-Yerein Bagaz-Pfäfers, Genossenschaft mit Sitz
in Ragaz (S. H. A. B. Nr. 184 vom 25. Juli 1911, pag. 1279). Die
Generalversammlung vom 20. Dezember 1912 bat die Auflösung der Genossen-
sobaft beschlossen. Die Liquidation wird unter der Firma Hotelier-Verein
Bagaz-Pfäfers in Liq. durch die von der Generalversammlung gewählten
Liquidatoren Jacob Weber und Adam Popp, beide in Ragaz,-durchgeführt,
welche kollektiv zeichnen.

14. Jannar. Unter der Firma Hotelier-Yerein Bagaz-Pfäfers besteht
mit Sitz in Ragaz ein Verein, der die Förderung nnd Hebung des
Fremdenverkehrs, sowie die Wahrung und Sicherung gemeinsamer Interessen

bezweckt. Die Statuten datieren vom 24. September 1912. Als
Mitglieder des Vereins können alle in bürgerlichen Ehren und Rechten
stehenden Besitzer, Pächter und Direktoren von Gasthöfen nnd des
Kursaals, sowie Kollektivfirmen und Aktiengesellsobaften der Hotelindustrie
in Ragaz und Pfäfers aufgenommen werden. Ueber die Aufnahme
entscheidet die Generalversammlung mit zwei Drittel Mehrheit der anwesenden
Mitglieder. Soweit die Vereinsmitglieder die vom Schweiz. Hotelierverein
aufgestellten Aufnabmsbedingungen erfüllen, haben sie diesem beizutreten.
Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 10 für jedes Mitglied. Neueintretende
Mitglieder zahlen als Eintrittsgeld den Jahresbeitrag. Der Austritt kann nur
anf Ende eines Geschäftsjahres erfolgen, unter einroonatlicber schriftlicher
Voranzeige an den Vorstand. Mitglieder,, welche den Verein in irgend
einer Weise schädigen, den Vereinsbescblüssen nicht nachkommen oder
sieb der Mitgliedschaft unwürdig erweisen, können ausgeschlossen werden.
Zum Ausschluss sind zwei Drittel der Stimmen sämtlicher Mitglieder
notwendig. Die Organe des Vereins sind: a. Die Generalversammlung; b. der
Vorstand, nnd c. die Recbnucigsrevisoren. Der Vorstand besteht taus
5 Mitgliedern nnd wird auf 2 Jahre gewählt. Die rechtsverbindliche
Unterschrift für den Verein führen der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv
mit dem Aktuar. Präsident ist Jacob Weber; Vizepräsident: Josef Kien-
berger; Aktuar: Heinrich Müller; alle in Ragaz.

Bu cb dr uc k er ei. — 14. Januar. Die Firma Gehrüder Wildhaber,
Bucbdrnckerei, in Wallenstedt und St. Gallen (S! H. A. B. Nr. 100 Vom
8. April 1897, pag. 411, und Nr. 49 vom ,9 Februar 1904, pag. 193),
erteilt Einzelprokura .an Dr. Erwin Wildbaber, von und in Wallenstedt.

Tessia — Tcssin — Ticino

Ufficio di Lugano
1913. 14 gennaio. La ditta «Dott. G. Enrico Sohiess», in Lugano

(F. u. s. di c. del 19 dicembre 1912, n° 317, pag. 2202), modifica la
propria ragione sociale in Dott. G. Enrico Sehiess, prodotti chimici e farma-
eentlci.

Wandt — Tand — Vand i
ti Bureau d'Aigle

Lingerie, mercerie, etc. — 1913. 14 janvier. Le chef de la
maison Mery Anex, k Leysin-village, est MAry, filie de GAdAon Anex,
d'OUon,. domiciliAe k Leysin. Lingerie, mercerie, confection, cbapellerie
et articles de sport.

Bureau ,de Cossonay

Epicerie, mercerie, etc. — 13 janvier. Gustave, fils de Constent

Chanson, origlnaire de Moiry, domiciliA k Gollion, fait inscrire qu'il
est chef de la raison GHstave Chanson, k Gollion. Epicerie, mercerie,
tabacs, cigares, quincaillerie, cbaussures, etc. 1

Bureau de Lausanne

Produits alimentaires. — 11 janvier. Le cbef de la maison
Gh. Wölfli, k Lausanne, est Charles. Wölfli, de Scbangnan (Berne), domicilii

k Lausanne. Produits alimentaires en gros, spAcialitAs pour boü-
langerie et pätisserie; Rue du Midi.12.

Menuiserie. — 13 janvier. Francesco Mattei s'est retirA de la
sociAtA en nom collectif J. Lauti et Cie., menuiserie, k Lausanne (F. o. s.
du o. du 19 octobre 1909).

Marcband-taillenr. — 13 janvier. Le cbef de la maison
Conza 0., k Lausanne, est Constantin Conza, d'Avellino (Italic), domicilii
ä Lausanne. Marcband-tailleur. Avenue Villamont 4, k l'enseigne «Mon
Tailleur». ^

Bureau de Morges

Epioerie, etc. eto. — 13 janvier. La maison A. Druey, ä Bus-
signy (F. o. s. du o. du 26 juin 1903, n° 253, page 1009), fait inscrire
que son genre de commerce est actuellement: Epicerie, droguerie,
mercerie, cbaussures, tabacs :6t .-oigares et fabrication de produits utiles k
1'agriculture. i;

Bureau de Nyon

Laitiire, commerce de pores
Augusta Bally, k Gingins, exploitation do
pores (F. o. s. du c. du 11 octobre 1911, page 1699),
6e dipart de la titulaire: J - j •»-

Bureau d'Orbe

•— 14 janvier. La raison
lä lalterie et commerce de

est radiie ensuite

t

13 janvier. La sociiti coopirative Syndicat agricole d'Orbe, k Orbe
(F. o. s. du c. dn 17 janvier 1907, n" 13, page 88), fait .inscrire qu'elle
a renouveli son cqmitA, qui est actuellement composi commesuit: Prisi-
dent:. Paul.Micbaud; vioe-prisident: Auguste Conod; secretaire: Charles
Vällotton; caissier: Francois Nicole; membre: Emile Cerl; tous domiciliAs
k Orbe. j>r :

Bureau de Payerne

Travaux en bätiments. — 13 janvier. Le obef de la maison
L. Battäini, ä Payerne, est CAsar, dit Louis, fils de CAsar Battelni, de
Gurone (province de Cöme, Italie), domiciliA k Payerne. Entreprise de
travaux en bätiments. Rue du Pont.

Bureau de Vevey

13 janvier. La sooiAtA anonyme Societe de l'Hötel du Pout-Terminus
et Buffet de la Gare A Yevey, dont le siöge est k Vevey (F. o. s. du o.
du 14 dAcembre 1896, n° 331, page 1374), fait insorire ce qui suit:
1° Charles Schwarz, ä Vevey, n'est plus administrateur-dAlAguA de la
sociAtA et cesse en consAquence deTeogager par sa signature; 2°danssa
sAance du 22juillet 1912, le conseil d'administration a dAsignA en qualitA
de prAsident du dit cooseil: Gabriel Montet, de Blonay et Corseaux, ban-
quier, domioiliA k La Tour-de-Peilz, en remplacement de Jules Jominl,
dAmissionnaire.

ttoif — 6eaeve#— Glsevra
> i •«

ReprAsentations commerciales, soldes. — 1913. 13janvier.
Sous la raison sociale 8. Steinsberg et Cie., aveo siöge k Genöve,

il s'est constituA une sociAtA en commandite, qui a commenoA le Ier
janvier 1913. Kile a pourseulassociAgArantindAfinimentresponsable: Samuel-
Gottlieb Steinsberg, de TulcAa (Roumanle), domiciliA ä Genöve, et pour
associA commanditaire: Oscar Steinsberg, de Genöve, y domiciliA, lequel
s'engage pour une commandite de mille francs (fr. 1000). ReprAsentations
commerciales et commeroe de soldes en gros. 5, Quai des Moulins.

Maconnerie, etc. — 13 janvier. La raison Et Papis Ills,.entre¬
prise de magonnerie, gypserie et peinture, k Versoix (F. o. s. du c. dn
2 mars 1898, page 250), est radiAe ensuite de ienonoiatiön du titulaire.

Peinture, etc. en voitures. — 13 janvier. La sociAtA en nom
collectif Etter et Cartier, aus Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 26 septembre
1906, page 1566), est dAclarAe dissoute depuls le 8 janvier 1913.

L'associA Samuel Etter, d'origine fribourgeoise, domiciliA aux Eaux-
Vives, est restA, depuis cette date, cbargA de l'actif et du passif de la
maison qu'il continue seul, sous la raison 8. Etter, aux Eaux-Vives.
Peinture et garniture en voitures. 18, Rue Jean-Cbarles.

13 janvier. :iLa Societe Immobiliere La Jacinthe, sociAtA anonyme,
ayant son siöge ä Genöve (F. o. s. du c. du 28 octobre 1912, page 1895),
a, dans. son assemblAe gönörale du 11 dAcembre 1912, nommA Jules
Oecbslin, entrepreneur, demeurant ä Genöve, seul membre ae son conseil
d'administration, en .remplacement de Francis Dunoyer, dAmissionnaire.

Gliterreehlsregister — Regisfre des regimes matrimomam — Registro dei

befli matrimoniali
„* ,ih

Zirich — Zürich — Znrigo

1913. 10. Januar. Zwischen Han's Fr i e d r ic b R ober t Schwarzenbach,

Kaufmann, von Tbalwil, und seiner Ehefrau Hedwig Margaretha,
geb. Fröliciier, beide wohnhaft in New-York, besteht vertragliche

Gütertrennung. Der Ehemann ist Kollektivgesellscbafter der
Firma cRobt. Schwarzenbach & Co.» in Ludretikon-Tbalwil (S. H. A. B.
vom 5. August 1911, pag. 1326).

Nichtamtlicher Teil — Partie non ofücielle
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T oomprfs lo« oompt«« ooturanto des Tr6son de l'Empixo et dee Etet« oonföd^rde- T oomprii
lee prttc »giicole«' et communenx. *) T oomprii lei oomptei de or6d!t porsonoel i>61ev4nt k 297,8.
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ooareDt du Tresor. •) 7 comprie les »venoe» personnelles s'ölereut it )9,4. 10) 7 oompris los oomptos
courants des admiuistratlons föderal« s et oantonales. "i Situation au 81 julllet' *•) öe d6oomposant alnil:
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lee banquos n&tlonaloe.
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Amerlkin. Amerlkan.
Produktion Konium »!*"•

Stock
In

Amerika

Metallmarkt. ^Wochenbericht der Metallgesellsobalt, Frankfurt a /M.,
vom 13. Januar.)

Kupfer. Die Statistik der amerikanischen Kupferproduzenten-Vereinigung
weist folgende Ziffern auf: <;

c..».nai.-k> To,*l »leHl* Zu- od. Ab-
E"r° ,h". baro Vorrbta nähme der°d'* In Europa tol.ilchlb.Abnahm« Vorrate un(j Amerika Vorräte

engLtont engl, torn engl, ton* engl* ton« engl« ton« engl, ton« engl, ton« engl, ton«
1911 Januar 51,650 18,785 23,754 63,590 9,112 105,793 169,383 + 9,308

Februar 49,030 22,652 20,138 69,924 -f 6,334 100,987 170,911 -j- 1,528
März., i 68,273 29,600 26,376 72,326 4" 2,401 99,567 171,892 -f 981

April. 52,716 23,396 27,737 73,909 4- 1,584 94,768 168,677 — 3,215
Mai 56,678 28,814 27,668 74,105 196 90,363 164,468 — 4,209
Juni 65,605 27,525 31,902 70,283 — 3,822 87,472 157,765 — 6,718
Juli .50,075 26,438 33,428 61,490 — 8,793 85,975 147,465 —10,290
Angust '. 56,024 26,757 31,186 59,571 — 1,919 86,364 144,935 — 2,530
Septem"»- 51,602 25,586 22,689 62,699 ~H 3,328 85,690 148,589 + 3,654
Oktober 52,793 28,602 26,823 60,267 — 2,632 78,936 139,203 —.9,386
November 49,944 30,375 29,933 49,904 —10,363 73,282 123,186 —16,017
Dezember 54,864 29,459 35,374 39,935.- 9,969 70,683 110,618 —12,568

1912 Januar 58,276 27,832 35,789 29,589 —10,346 68,670 98,259 —12,359
Februar 61,802 25,102 28,191 28,098 — 1,491 63,007 91,105 — 7,154
März. .56,113 30,129 26,241 27,843 — 255 61,075 88,918 — 2,187
April. 66,011 31,033 23,773 29,047 + 1,205 59,892 88,940 + 22
Mai 56,579 82,456 31,020 22,161 — 6,896 52,690 74,741 —14,199
Juni 64,605 29,529 27,433 19,793 — 2,358 48,138 67,931 — 6,810
Juli 61,233 31,738 26,840 22,446 -f 2,654 50,674 73,020 + 5,089
August 65,012 35,144 31,467 20,849 — 1,697 50,332 71,181 — 1,839
Septem"» 62,540 28,331 26,904 28,155 -f 7,306 47,946 76,100 4- 4,919
Oktober. 64,913 37,646 21,259 34,261 -j- 6>106 46,341 80,602 4- 4,502
November 60,132 30,969 24,958 38,466 + 4,205 43,281 81,747 -}- 1,145
Dezember 63,997 26,112 29,337 47,014 + 8,648 43,241 90,255 -j- 8,508

Das Resultat der Statistik enttäuschte allgemein und ihr Ausfall war
schlechter, als man erwartet hatte. Dieser Umstand, verbunden mit der
Tatsache, dass die Nachrichten bezüglich der Politik am Balkan weniger
günstig lauteten, veranlassten starke Realisationen und Blankoverkäufe in
London. Standard ist im Laufe der Woche erheblich zurückgegangen, und
zwar bis auf £ 74. 5 Kasse, £ 74. 10 dreimonatlich.

Bestimmend für diese Baisseoperationen war auch die Erwartung, dass
die amerikanischen Produzenten sieb angesichts der vorstehend erwähnten
Umstände und der wenig günstigen Lage der New-Yorker Fondsbörse
wobl würden entscbliessen müssen, .über kurz oder lang mit ihren Preisen
zurückzugeben.

Während wir diese Zeilen schreiben, gebt uns die Nachricht zu, dass
sie siob tatsächlich dazu entschlossen haben, und Electro ist beute Morgen
zu M. 463 und zweitbändig auch darunter, angeboten worden.

Es notieren: Tougb £ 81 bis £ 81.10; Best Selected £ 81 bis
£ 84.10; JBleobe für Indien £ 90.

Zinn. DieZinnpreise haben kaum eine Veränderung erfahren, sie sind
im ganzen etwas niedriger und der Markt scbloss £ 228. 15 Kasse,
£ 227.10 dreimonatlich.

Blei. Die Nachfrage war im Laufe der letzten Woche gut, speziell
wurden in Frankreich grosse Orders vergeben, welche Tatsache darauf
zurückzuführen ist, .dass die grösste französische Bleibütte in Marseille
ihre Zahlungen eingestellt hat. Soweit wir feststellen konnten, bat die
Hütte grosse Lieferungsverbindliobkeiten, aber keine Vorräte an Weicb-
blei. Es ist daher anzunehmen, dass weitere Quantitäten Blei von Frank-,
reich gebraucht werden.

In London ist am Freitag an der zweiten Börse, ohne dass ein
besonderer Anlass dafür vorlag, der Markt etwa 7 s 6 d zurückgegangen.
Verursacht wurde dieser Preisfall durch Realisationen von Spekulanten,
die in einem Augenblick erfolgten, wo niemand angesichts der wenig
günstigen allgemeinen Verbältnisse eingreifen wollte. Es sollte uns nicht
wundern, wenn der Markt sieb rasch erholen würde, besonders wenn die
politischen Nachrichten besser lauten werden, als dies in den letzten
Tagen der Fall war.

London notiert: £ 17.5 bis £ 17. 7.6 für fremde und £ 17.15 bis
£ 18 für englische Marken. Ueber

Zink lässt sich beute nichts neues sagen. Die statistischen Zahlen über
den Export von galvanisiertem Eisen im Jahre 1912 geben die Rekordziffer
von 658,688 tons und übersteigen damit das Vorjahr um etwa 40,000 tons.

Die Preise sind £ 26 bis £ 26. 5 für gewöhnliche und £ 26.15 bis
£ 27 für Spezialmarken.

Aluminium £ 86 bis £ 90. Antimon £ 37 bis £ 39. Silber 29'/u d
prompt, 29'/i« d auf Lieferung.

Notierungen der hauptsächlichsten Metalle an der Londoner Börse
ia der Weehe vom 5. bis 11. Januar 1918

Sifter Eli«tr«

£ £ £
Int« 3 mtl. nett«

But
MmM

£
»V«°/o

lian II«!
£ £ £ £

Kau« 3 monatl. foratgn engl.

6. Januar:

Hak I1««b Sllktr
£ £ Warrant In d.

Ord. Sptz. ah. p«r Usn

L 76*/»
IL 76'/i8

Ol. 761/a

771/«
77 /.
77'/«

81'/» —
229'/«
2298/«
2291/»

229 17'/» 18'/«
229 17'/« 18'/»
2288/« 17'/« 18»/«

7. Januar:

267«
267«
26'/«

27'/«
27l/«-67,9
277«

29'/u

L 75'/«
n. 76
in. 761/«

76'/«
76'/«
76'/«

81'/. 81'/«
228*/«
229
229

228 17'/« 18'/«
228'/« 17"/.« 18'/«
228'/« 17"/u 18 7«

8. Januar:

267«
267«
267«

27'/«
277« 67,87a
277«

297«

L 76»/«
n. 76»/n
ra. 76

77
76"/.«
76'/.

81'/. —
2291/«
229'/«
229'/«

2287« 17"/i» 18'/«
228'/« 17"/u 18'/«
2287« 17"A« 187«

9. Januar:

26'/«
26'/«
26'/«

27V«
27V« 67,7
277«

29'/.

I. 75
IL 75

HL 75
'1

75'/«
75'/«
75'/.

81V« —
229
228V«
228'/'

2287« 17"/i» 18V«
228 17'/» 187«
228 17'/« 187«

10. Januar:

267«
267.
267«

277«
277« 67,0
277«

29»/i«

I. 74'/«
n. 74*/i«

HL' 74"/s

75'/«
74"/u
741/«

81'/« 81'/«
2287«
2287«
228'/«

227'/« 177« 18'/»
227 7« 17'/« 187»
227'/« 177« 187«

267«
26'/»
26'/»

277«
277« 66,90
277«

29'/.«

I. Bdrseanfang. — II. 1. Börseschlu« — IC. 2. Böraeichloaa

— Verkehr mit Lebensmitteln. Durch Bundesratsbescbluss vom 14. Januar
1st dem Abschnitt A «Allgemeine Bestimmungen« der Verordnung vom
39. Januar 1909, betreffend den'Verkehr mit Lebensmitteln und
Gebrauchsgegenständen, eine neue Fassung gegeben worden.

Die Bestimmungen dieser Verordnung bezieben sieb auf Waren, weiche
in den Verkehr gebracht werden, d. b. die eingeführt, feilgehalten oder

verkauft oder zum Zwecke des Verkaufs hergestellt oder gelagert werden.
Waren, die nicht nach den Vorschriften dieser Verordnung beschaffen

sind, dürfen nicht in den Verkehr gebracht werden.
Lebensmittel dürfen nicht unter einer zur Täuschung geeigneten Be*

Zeichnung in den Verkehr gebracht werden.
In Aufscbrilten auf Verpackungen (Gelassen, Umhüllungen, etc.) von

Lebensmitteln, für die eine Sacbbezeicbnung vorgeschrieben ist, dürfen
Pbantasienamen, soweit solche gestattet sind, und Wortmarken-nicht in
grösserer Schritt angebracht werden als die. Sacbbezeicbnung. Die
Aufschriften müssen so beschaffen sein, dass neben dem Pbantasienamen
öder der Wortmarke die Sacbbezeicbnung gleichzeitig sichtbar ist.

Zusätze zu Lebensmitteln, die nacb dieser Verordnung gestattet sind,
braueben nur in denjenigen Fällen deklariert zu werden, wo dies vor-
geschrieben ist.

/-
Die Hersteilnngs-, Anfbewäbrnngs- und Verkaufsiokalitäten von Lebensmitteln

müssen hinsichtlich Grösse, Einrichtung, Beleuchtung, Lüftung;
Ordnung, Reinhaltung and Abtrennung gegen andere Räumlichkeiten den
nötigen Anforderungen entsprechen.

Bei der Hersteilung, der Aufbewahrung, dem Transport, dem Verkauf
und der Verpackung von Lebensmitteln ist grösste Reinlichkeit zu
beobachten.

Die Transportanstalten sind nicht verpflichtet, zu prüfen, ob die
Frachtbriefbezeichnungen und die Aufschriften an Gebinden, Kisten, etc.,
die ihnen zur Beförderung übergeben werden, den Vorschriften dieser
Verordnung entsprechen. i

Wenn sie aber znr Beförderung übernommene Waren verkaufen oder
verkaufen lassen, haben sie die Vorschriften dieser Verordnung zu
befolgen.

Dieser Bescbinss tritt am 1.. Februar in Kraft.

— Warenverzollung In Columbien. Ein Beriebt des Handelssacb-
verständigen bei der deutschen Gesandfscbait in Lima teilt hierüber
lolgendes mit:

Der in der beutigen Fassung seit 1905 in Kraft befindliche colum-
bianisebe Zolltarif ist in 16 Klassen eingeteilt und auf dem. Gewichtszollsystem

in der Weise aufgebaut, dass.für das Kilogramm Rohgewicht ein
bestimmter Wert in Ansatz kommt, zu dem eiD Zuschlag tritt, welcher
für den grössten Teil der Einfuhrwaren 70 % beträgt. Seit einigen Jahren
wird noch ein besonderer Zuscolag von 2 % erhoben, die sogenannte
«Langosta» (auf deutsch: Heuschrecke) Die Einnahmen aus diesem Extrazoll

sollten bestimmt sein, die Mittel zur Bekämpfung der Heuscbreckenr
plage zu liefern. Der Zoll wird in folgender Weise berechnet: Der Wert
für ein Kilogramm Rohgewicht Konserven ist z B. nacb Klasse 6 mit
0,10/ oro') festgesetzt; dazu treten die Zuschläge von 70 % oder0,07 Doli.

0,10 -f 0,07 0,17 Doli, und von 2 % auf .0,17 Doli. 0,0034 Doli.,
zusammen also 0,1734 Doli. oro. Gewisse Wären sind vom obigen
Verzollungsmodus ausgenommen und unterliegen dem «derecho excepcional»
(Ausnafamezoil) und damit einem festen Satze ohne den Zuschlag von
70*/», während die «Langosta» von 2 % auch in diesem Falle erhoben
wird. Der Zoll gilt im allgemeinen als hoch und verteuert einzelne Artikel,
so z B. Tabak, Zigarren, Zigaretten, alkoholische Getränke, gewisse Luxusartikel

(Parfümerien, Seilen, usw.), schwerere Trikotagenartikel, Prints
(bedruckte Kattune, «Zarazas» genannt), Domestics und Diagonales (baum^
-wollenes Bobtucb), Drills (baumwollene Männeranzugstoffe, «Manta'Italiania»
genannt), ferner z. B. Grammophone u. a. m. derart, dass die Zölle in
einzelnen Fällen überhaupt probibitiv wirken (schwerere Trikotagengewebe),

in anderen die Einfuhr ausserordentlich erschweren. Der Zoll
ist 15 Tage nacb Akzept der Zolltratte bar zu zahlen. Für die Geschäftswelt

ist es dagegen wichtig, dass Aenderungen im Zolltarif, namentlich
also Herauf- oder Heruntersetzungen niebt zu plötzlich nnd sprunghaft
erfolgen. * Das Inkrafttreten solcher Tarifänderungen ist vielmehr durch
Gesetz Nr. 24 vom Jahre 1898 zeitlich geregelt.

Darnach beginnt: 1) Die Herabsetzung erst 90 Tage nach Annahme
des Gesetzes, nnd zwar tritt die Ermässigung in den darauf folgenden
zehn Mooäten monatlich um 10 % ein; 2) die Heranfsetzung gleichfalls
erst 90 Tage nacb Annahme des Gesetzes, und zwar tritt die Erhöhung
innerhalb der darauffolgenden drei Monate monatlich um je ein Drittel der
Erhöbung ein. Die Zolistrafen im Falle unrichtiger Zollanmeldungen sind
empfindlich hohe.

Die über die Häfen der Westküste Bnenaventnra und Tumaco
eingeführten Waren, geniessen eine besondere Zollermässigung von
25J/c und 50°/o; indes bestebt für die über Buenaventura und Tumaco
eingeführten Waren derselbe Zuschlag von 70 %, nnd auf den sieb hiernach

berechnenden Zollbetrag findet dann ein Nacbiass von 25 bezw.
50 % statt. Eine Zollermässigung von 40 B/o ist auch der Einfuhr über
Arauca, einem Fiussbafen nahe der venezolanischen Grenze, eingeräumt,
falls die Einfuhr von. der venezolanischen Grenze unmittelbar erfolgt. Die
Regierung ist hierbei von dem Gedanken ausgegangen, eine Erschliessung
und Entwicklung der entlegenen Wirtschaftsgebiete des Landes durch
besondere Vergünstigung zu erleichtern, zumal die weitere Reisedauer
und damit höheren Frachtsätze für die Einfuhrgüter den Einfubrbandel
dortbin ohnehin erschweren. Diese Zollermässigungen sind aber für die
Häfen; der pazifischen Küste doch so wesentlich, dass der dortige Einfuhr--
bandel nicht nur in Wirtschaftsgebieten, die früher ausschliessliche
Absatzdomäne der Geschäftswelt von Bogota gewesen sind, mit letzterer in
Wettbewerb treten kann (so z. B. im Süden des Departements Tolima),
sondern in einzelnen Fällen sogar bis Bogota vorgediungen ist.

— Mitteilungen der kantonalen bernischen Handelskammer.
Die erste Nummer des 2. Jahrgangs dieser Zeltschrift liegt heute vor. Für alle Gebiete
von Gewerbe, Handel und Verkehr bringt sie wertvolle Winke, ueue Gedanken und
Anregungen, indem sie die wichtigsten Begebenheiten festhält. Aus dem reichen Inhalt
heben wir neben der Finanz-Rundschau hervor die Artikel über Kanada, die Fabrikmarken,
die Fachkurse des Gewerbemuseums, die allgemeine Wirtsch.iftsschau, die Scbokoladen-
industrie (Schluss) und das industrielle Belgien. Dem Heft ist eine hübsch illustrierte
Beilage: „Burgdorf" beigegeben.

Internationaler Postgiroverkehr — Service International des virements postao
Ueberweisungskurs vom 16. Januat an — Cowrs.de reduction d partir du 16 janvier
Dantschland Fr. 123 70 100 Mk. Allemagne
Oastarralch „ 105. — 100 Kr. Antricha
Dagara „ 105. — 100 „ Hongrie
Belgien „ 99.95 100 Fr. Belglqne
Brossbritannlen und Irland „ 25. SO — 1 Pfd. St. Br.-Bretagne etlrlandn
Lnxemburg „ 99. —.= <100 Fr. Luxembourg

') Offiziell sind 1 / ore (1 Peso Gold) 100 Pesos Papier und 5 / ore 1 Pfund
Sterling rund 20,40 Mk.



84

AfthbriCeil - Reglb':
iliAsieN^ffiiir a VOGL^R Anseilen — Attnoiices ftegie dös aAnoiWes:

HAASENSTE IN A tOGtM/ Wnjalte Utikaiil
Atri de«4; Rönk'ttffte der' FirM'ä E. SfchiliSbH fr file., Sis-

kasfelnliArilc A*n der TAgerslras'Se Nr. 5& id %1)PlA til, wird
gemäss ßeschluss der t. ölliübigervefsämmfung das gtBÜH
fldebittflavftdWr UK Wtäi tei ft. ttt tifii
aas' freier ttaäd gegkn biur Verkauft

Das Inventar besteht aus: (0 F 136) (71.)

o> einem $rfssei Lütfed in fertigen Eiskalten; Buffetb,
SflftifckaStthbn, BKfSIsWn; G»afmtiSteWhefi V. KttföfcV-

Tatoren, angefangenen ArbeitdB, fiWlz, EtÄn1,- Bftbb

im FdöMtüfth' für «Rd FhbWSÜtidfa,

ö): &W WeAstaWsiniiezOfr uHd' den Äfarifcbhiei,

e) dem BureauuoMllar.
S

Das detaillierte Inventar liegt auf deri Bvrwni def
uttrzelekliitn AnttBsfelle zur Einsieht auf; ebendanfelö'st

wollen sich Reflektanten behufs Besichtigung des Geschäftes
melden.

Oflftftek Auf tüHlcKftbfttÜ AH let ÄnfSctriK ,£mIs-
oöerte" bis na 20. Ja&nar 1913 der unterzeichneten
Amtsstciie zu Handeft dts ttoatabiiA^AuAsdhÄsAseEtottb-
relcheu.

B)"sl zum AosbWck
^

de3 Kdnkdfoe's war die Fabrikation
in vollem Gange.' ßas alte, renommierte Geschält eignet sich
daher vorzüglich zum 'Weiterbetrieb.

-tdiJj» «Ä-

Zürich, den 9. Januar. 1918.

ÄöfikiÜ'feääitAÜBß'eifgiht:
flt GässiaaÜM, Notar.

Mise on concours
Left IrSivaux cTdhlr^rise ftöftfrafe pour la ftonstrtrtlioli

AVin bÄtiMftt fte döftfttfo ftfti Cilft'ifftft'nntfcHs (Välfeh deJoUx)
S8Hi Ais ä& cond'ft'tfrs. Lft's pl&bS, jfe1 cafnör. ifeä cb'a'rges,
les ,raodötesfc et /es förmulaires ,Ae' soumissiön ftont dftpos^s
aubnre'au des douaiios des Öharhonnieres. Le Si Janvier,
uq fonetiönnaire de 1Administration soussignfte se trouvera
aux Charboiiüferes pour Vomier 6n eis de beftoiti dö plus
ampleS renseignemeüts. (>3tO Y) (79.)

Left äöunKss^öfts döiv^fit parv'eWr ft fa <fi&
feöfts'tfuctrötfä fre'5eriä)e'ft, d'iH AHi IS" |aHliftr 19)3, ftö'fts j)Ti
Ifiittfe, ä'ffräüchi 6t pbruB) iä Setfttdri extftridurS: cbffre
Jioüx la dö'uaüe des GharbonfiTbres ~i.

Berftre, le 13 janvier 1913.

Direction Art tfofrsAfhfltlbris

Sociiilf! Anonyme des Aleliers i'iccard, fielet et flu;

«1E1W®VJE
ifccssimirs les aclioriüiiircs de la Sbiifiti FiCckrfl, PiEfit 4t Co. s-O.ri't ööliVbqniifl elf

assemblee g^u^rate ordinaire
jioui1 lfe 21 praeter, ft' 4 heufes de l'aprfts-lBidi, ft Iii CluuniN flo CiOrinsrVti', 2, Boiliüvurd •dlli.'ßhOfttre,
ft ÖWftVB, ttvcc rerdre dn jonr gülvant': ' '

v 1» Rapport"' du conseil d'admiuiStl'tition shr 1'excrciCfc Cl'os lft 30 scptfeAbl-e f9l2;
2°'Rapport des comiiliBt-atfes-veflBcäteurt des eomöttfs.
3° Vothtiofl SUr ces räppolts et'fixation dü dividends. (3Ö127X) (&6l)
4° Noihinatidtf de" delix ädminrKÖ'atcurs.t
5° Nomination de detix' cömmissaireS-vörificftteiirs.

Lb bilhn, le doibpte de profits et pfcrteb et lb rap'pört d'ö9 y^riftöatilirs des <ö,mp,l<ä serortt Ä lit disposition

Red ftotionhaircs dtii le 17 cCurftht, chez ftfcssieurs d. PictM fr CIC^ lt), rllti' Dlda^, ft frenftTC.
PoW pouvöir,prendre pftrt ft cctte äsäelnblde, ÄBI. left fteilönnidr'ek det#l)bt' dftpöäef teuft tltFeft chez

CK Pictet fr Cie., bän'.uieW, 10, ruii Diday, tfötWjourt ah moiliB aVant )* rdunlöll.MM
6«|eftye, le 14 j«:jnnvier 1Ö18. Jj6 _

cenaelt^ (^admiiMattdiiöti.

tänen grosSeft

bedeutet unsere

liehtsnnnktei
durchgeführt, ibraAguftnilg
Ordnnng schafft. 30j21

VERKAU!;BUaHÄlTÜHG,RKliTRATÜR

Ydrlahgen Sie

Prospekt NT. lOl bei

Sebfflder Schöll
Orgaöisations-Abtcilung

Poststrasse 3, Zflrieh I
uuwyuuiiMUuhik

BHHttttS-BllM

Uersammluns der AHilonfire
oo/SÖithtaö, 2. ffeWul MB, Mtbtaliigs 2 iJffr

m Gastttöf jfeufii Bäröfi in EHsWil
i Ttftktftndftn:

*1. 'BS'ibfit -fiber ;<?en &5iifti 3eä ÜÄterii'ArrnÖffft
i. Statutbnrevfsion.' * :(§3.)

5U1 ,J3. 'GbvortergeSÖbbäös.
nr _'j1A V«.»; ist. >ij-> y «

ÖfP ToihJSjx ^Aerrft u>

_ ,,Die Ausweiskarten können von lv* I nr an im Bcsamni-
ßii'^löka\ bezogen werden. ^jSirlswil, den 45. Jabuar 4948.

ßer Präsident:
t

BerJ&efiretar:

a W y <1 !•, Notar..T. Gr.yprli.
Personues desiran-t

k'iiitftrftkftier ütimmtmm

Yog-ier, ileriie. (<68 1)
Graodo sbcuritb; dOyölOppeülBüt tyjtisidftrablo en

>Le 'prdpri'Otaire dttvbrcnet'Süisfto, n° 'tlu 24 jättviiJV
1911, pour (20128 X) (95

Joint 11 cntönl ä Üiiiii d'iiulie
desire vendre de brevet, ftn conceder des Iicencd&'tPtfxploi-
tation ou redevoir'toute hiitre proposition visant ft la mise
en oeuvre de l'invention en Suisse.

Gerdil

Die A.-G. unter d*er Firtila Sphr- & Lfihkassfe des
Amtsbezirkes Laftfd'n, in Lftuföh (Galsse d'öpä'rgoe et de
preis da district de I.aufon, ft Lauion), hat sich durch Bo-
schiuss der Gonetälves^ariiAiuhs vöni 6. laüuhr 1913
aufgelöst UHtl tritt atif 15; Jähöar )9l3 ih Li^diiMiöh (VergL
S. H. A. B. Nr. 147 vhth 12. Jüni 1912). Die GefshllsÖb'aTts-
gl.ffubiger weeded aodhrch ftöf-gefö'riOrt, ihre Ah's'pttfcho
bis und mit lv Apfit fOlÄ b'el flor IvaifttohiilMtik VOh Bfri-ii,
Agentur Laufe^i, ahzühöerffeh. • (445 Q) -(97

M&Yfen, den 15. Januar 1913.

Sfji-S Leibte bei Ifflttiiibs lifei q
A. Gresly. llftns Schridegg^r.

BQßten

Die die^ährige General vors 11 uiuilnng wird
BbnfttrSt&f, tton 419. Jftfttfar 1913,-, vormittags 11% Uhr,
im 'BftVlböf zbnn tCffhit in WfnteNlror ^{ftttftnddn.

> -S'rjilktanden:
^ r)

1. Bericht über äen Geschäftsgang im Jahre 1912.
d 2. Bericht der Ilerren Recboungsrevisoren und Be-
0 .^phldisfa'äsbfbg iibör die Jafffesrbch'ftuTig '$% 1912.

3. AVahlto. (324 Z) (92!)
Gib EmtrittskaPtfen wet-dfeh gegen gehügfehdeü A-flgWtlfS

Aber dÄi Aktibobesitz auf unserem Sft'ieNli sfbgegbbbn. Die
Bilanz tifid die Gewinn- und Verjustrechuung liegen vom
fib. Jhifiifer ab in'ünseiedi 'ßiireau zur Elusichl der Herren
'Akliötiire auf; /' J,' hürglbn (!Thurgau\ den 15. Januar 1913. ,>

»>6r Vferwaütnrt|ftrat.

Baisse d'Epargue et de Credit
des franches-Montagftes

BAlONEnffiöIER
ÄssemäifiG fiGnöriite des tMeis

Bfrisedi, l,r iövrier 1913, ä 10 henres dn matln
brande solle de I'Bötel-de^Ville, d Soignel^ier

TRACTALNBA:
4v Kftppbrt sur la marebe de la liquidation.
2° Discjter les offres du conseil d'administration.
B^ 'lmprbvu. (552 9^ ('94)

I^iir-MaseliinsH
'Einige yenig gAbiliüihte^hft^lb^irfiAAiidiiin iült '*ftdtömi'tIöelhC'r "Ab-

uinjeidevonlchting,'bftV'ähHie SjMiie, sind A «bihlilAlWtttVillUj^|li
-iNtmn'fidndfr. ' (iWöb ii) vli

'feopier-InUustrie Luzern, Habsbnrgcrstrasso ffi,
6;neralvertreienz der ufl(Wa-falnnftgchhie4' fflr ^Hittel-Eeropa.

1
Leg

pour leä

EMsntiers

tomisercuMs

«tü&itriäs
trodfent dikiä te

röiiOj«!
la pahUcü la |dw ^

dttodes cJ ia iftits
0

Siels Mao«;

Hteii s Hü

Saussasmotor
12 HP« •74

- (WinterthurerWbrikdt)
gut erhalten — tadellos funk¬

tionierend, vorteilhaft

20 vMeR
Schweiz.Velofabrik,Condor'

Courfaivre (BeCner'Jififa)

Leere Säcke
I kanten und verkanten
[stets zu Tagesprfcisen.

Haemlker & Sbbnolier
Sackhandlung, Zürich III,

Inkassi
'ft'der ganzen Schwefe bei'ofgt das

Sachwalter- A GCSfCbäftsburcan

«Ernst Bdrfler, Jkozarn
Pflttejgwte 22 <(022,)

AWtcrrlk. Hn'^nmiirknK
'tthrt-j^rfflidl.'ttrtl Düterrilshtsbiiifft.
«rfMg fer.1 V#«;WeGtfci-iKptbspckl

Buchdruckerei H. JENT & Co. in Bern — Imprimerle H. JENT & Co., ft Berne


	

